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Ehrung für Heinz Braun 
Landesehrennadel für besonders ehrenamtliches Engagement verliehen 
Am vergangenen Donnerstag fand im Rathaus in Eschbach eine besondere Ehrung für Heinz Braun, Gründungsmitglied des Traditions-
vereins Aufklärungsgeschwader 51 „Immelmann“ Bremgarten e. V., statt - unter strengster Einhaltung sämtlicher behördlicher Vorschrif-
ten und mit entsprechendem Abstand. 

Aus gesundheitlichen Gründen konnte Heinz Braun nicht an der kleinen Feier im Büro von Bürgermeister Mario Schlafke zur Verleihung 
der Landesehrennadel teilnehmen. Diese, sowie eine Urkunde von Ministerpräsident Winfried Kretschmann hat seine Tochter Anke 
Kübler entgegen genommen. Er bedauere es sehr, dass diese Ehrung nicht wie geplant in einem öffentlichen und dem Anlass entspre-
chenden würdigen Rahmen stattfinden konnte, erklärte Schlafke und sprach seine besten Wünsche an Braun aus. 

Bürgerschaftliches Engagement sei für eine Gemeinschaft unverzichtbar, sei nicht selbstverständlich und verdiene eine hohe Anerken-
nung, so Mario Schlafke. Daher sei es ihm eine große Freude und Ehre diese besondere Ehrung vornehmen zu können. 
Heinz Braun war 1993 Gründungsmitglied des „Traditionsvereins 
Aufklärungsgeschwader 51 Immelmann Bremgarten“ und von 
Anfang an im Vorstand tätig. 2002 wurde er zum Ehrenmitglied 
ernannt und 2004 zum ersten Vorsitzenden gewählt. Zum Jahres-
ende 2018 trat er aus gesundheitlichen Gründen von diesem Amt 
zurück, doch bis dahin füllte er dieses mit großem Engagement 
und viel Herzblut aus. Seinen großen Traum, einem Museum für 
den Traditionsverein, konnte er sich im Sommer 1994 erfüllen. 

Seither wurde es mehrfach erweitert und ist seit 2012 im Was-
serturm im Gewerbepark beheimatet. Hier hat Heinz Braun etwa 
auch die Museumsbesucher über die wechselvolle Geschichte 
des Geschwaders informiert. Wichtig war Braun auch die Fortfüh-
rung des sozialen Engagements des Geschwaders. 

In diesem Sinne führt auch heute Bernd Kaufmann als Vorsitzen-
der den Tradiitonsverein weiter. 

Reblandkurier, Brigitta Wieber 

Die Gemeinde Eschbach und die Freiwillige 
Feuerwehr bedanken sich bei den Näherinnen 
aus Eschbach, welche mit ihrer Handarbeit 
für das Anfertigen der dringend benötigten 
Schutzausrüstung gesorgt haben.  

Frau Eichin nahm stellvertretend für Frau Burget 
und Frau Ortlieb den Dank der Gemeinde und der 
Feuerwehr entgegen.  

Bleiben Sie alle gesund.  Von links nach rechts: Bürgermeister Mario Schlafke, Elke Eichin, 
Feuerwehrkommandant Stefan Zipfel  
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Feuerwehr 112
Feuerwehrhaus Tel. 595640
 Fax. 595648
Kommandant Stefan Zipfel 
Stellv. Kommandanten
Marco Isele 
Mustafa Buselmeier 
Polizei
Notruf 110
Polizeiposten Heitersheim, 
Lindenplatz 1 5076733
nach Dienstschluss: 
Polizeirevier Müllheim 07631 17880

Unfallrettungsdienste  
und Krankentransporte
DRK-Rettungsdienst 112
Krankentransporte 0761/19222
Sozialstation 07633 12219
Dorfhelferinnenstation 0162/3844009
Handy Dorfhelferin 0162 384409
Kath. Pfarramt 07634 551615
Evang. Pfarramt 07634 552043
Gemeindeverwaltg. 07634 5504-0

Wasser
Wassermeister Andreas Kirner
 0151 54455181

Strom
Energiedienst Netze GmbH
Service-Nummer 08002212621
Kostenlose Notrufnummer 
der BN-Netze GmbH.  08002767767
Bereitschaft- und Entstörungsdienst der 
Badenova rund um die Uhr     08002838485 

Vergiftungs-Info-Zentrale 0761 2704361

Telefonseelsorge 0800 1110111

Giftnummer    0761 / 19240

Blinden- und Sehbehindertenverein 
Südbaden e.V. 
Wölflinstraße 13 * 79104 Freiburg 
Telefon: (0761) 36 122 
* Telefax (0761) 36 123 
E-Mail: info@bsvsb.org 
* Internet: www.bsvsb.org

Öffnungszeiten der Banken
Sparkasse Staufen-Breisach 
Beratungstermine unter 07633/812-0 oder 
www.sparkasse-staufen-breisach.de
SB-Zone in der Filiale Eschbach rund um die 
Uhr geöffnet

Volksbank Breisgau-Markgräflerland eG
Beratungstermine unter 07634/401-0 oder 
info@vbbm.de
SB-Zonne in der Filiale Eschbach rund um 
die Uhr geöffnet.

Ärztlicher  Notfalldienst
An Wochenenden und Feiertagen 
rund um die Uhr.  
Rufnummer (ohne Vorwahl) 116 117

Zahnarzt
In dringenden Fällen ist der zahnärztliche 
Notfalldienst unter der Rufnummer 
0180-322255540 (DRK-Stelle) zu erfahren.

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Müllheim
für Hausnotruf, Mobiler Ambulanter Pflege-
dienst, Ambulanter Kinderpflegedienst,
Behindertenfahrdienst, Gesundheitspro-
gramme, Kleiderkammer, Erste- Hilfe/
Schwesternhelferinnen-Kurse

DRK-Beratungsstelle für Spätaussiedler
in Bad Krozingen Tel. 07633 3118
(Mo., Mi. und Fr. 10-12 Uhr)

PEKiP-Gruppe
Marie-Luise Weirich Tel. 07663 93339969
DRK-Ortsverein Heitersheim
Vorsitzender: Herr Christoph Rive 
Heitersheim Tel. 07634 1518 
DRK-Rettungsdienst  Tel. 0761 19222

Tierarzt
Tierärztlicher Notdienst 
Markgräflerland,  Tel. 07631 36536

Apotheken
Der Apothekennotdienst sollte nur in wirk-
lich dringenden Fällen in Anspruch genom-
men werden. Er beginnt jeweils um 8.30 Uhr 
und endet um 8.30 Uhr am nächsten Tag. 

16.04.2020 
Kirchberg-Apotheke, Tel. 07633/8794 
Ehrenkirchen, Jengerstr. 13 
17.04.2020 
Rebland-Apotheke, Tel. 07664/6371 
Wolfenweiler, Basler Str. 24 
18.04.2020 
Zollmatten-Apotheke, Tel. 07634/510511 
Heitersheim, Poststr. 22 
19.04.2020 
Batzenberg-Apotheke, Tel. 07664/60180 
Wolfenweiler, Basler Str. 82 
20.04.2020 
Malteser-Apotheke, Tel. 07634/2039 
Heitersheim, Im Stühlinger 16 
21.04.2020 
Hebel-Apotheke, Tel. 07631/2253 
Müllheim Werderstr. 31A 
22.04.2020 
Katharina-Barbara-Apotheke, 
Tel. 07634/8228 
Sulzburg, Hauptstr. 48 
23.04.2020 
Rats-Apotheke, Tel. 07633/3790 
Bad Krozingen, Lammplatz 11 
24.04.2020 
Hardt-Apotheke, Tel. 07633/13355 
Hartheim, Schwarzwaldstr. 16 A 
25.04.2020 
Apotheke am Bahnhof, Tel. 07633/4747 
Bad Krozingen, Bahnhofstr. 6 
26.04.2020 
Linden-Apotheke, Tel. 07631/3978 
Buggingen, Breitenweg 10 A 
27.04.2020 
Breisgau-Apotheke, Tel. 07633/5393 
Kirchhofen, Staufener Str. 1 
28.04.2020 
Schwarzwald-Apotheke, Tel. 07633/4105 
Bad Krozingen, St.Ulrich-Str. 2 
29.04.2020 
Faust-Apotheke, Tel. 07633/958220 
Staufen, Hauptstr. 52 
30.04.2020 
Bad Apotheke, Tel. 07633/92840 
Bad Krozingen, Bahnhofstr. 23 

Redaktionsschluss: Donnerstag, 23. April 2020, 12.00 Uhr

Schauen Sie rein!  www.gemeinde-eschbach.de
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Die Gemeinde Eschbach 
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 24, 
79427 Eschbach 
Öff nungszeiten: 
Montag – Freitag  08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Montag  14:00 Uhr – 18:00 Uhr  
Dienstag und 
Donnerstag 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Sie erreichen uns unter: 
Telefon 07634 5504-15, Telefax 07634 5504-55 
E-Mail: info@gemeinde-eschbach.de 
Homepage: www.gemeinde-eschbach.de   
Bürgermeister Mario Schlafke  
Telefon 5504-15 
E-Mail: m.schlafke@gemeinde-eschbach.de

Sekretariat/Kulturamt/VHS 
Monika Steiger, Telefon 5504-15 
E-Mail: steiger@gemeinde-eschbach.de  

Gemeindekasse
Christiane Pfeff erle, Telefon 5504-21
E-Mail: pfeff erle@gemeinde-eschbach.de

Standesamt/Friedhofsverwaltung
Lucia Birmelin, Telefon 5504-13
E-Mail: birmelin@gemeinde-eschbach.de

Hauptamt/Bauamt/Ordnungsamt
Patricia Oehler, Telefon 5504-14 
E-Mail: oehler@gemeinde-eschbach.e

Rechnungsamt
Tanja Sommer, Telefon 5504-16
E-Mail: sommer@gemeinde-eschbach.de
Gabriele Maurer, Telefon 5504-19 
E-Mail: maurer@gemeinde-eschbach.de

Steueramt/Veranlagungen
Adina Waßmer, Telefon 5504-12
E-Mail: wassmer@gemeinde-eschbach.de

Bürgerbüro/Einwohnermelde-/Passamt 
Frau Nahdi, Telefon 07634/5504-17 
E-mail:nahdi@gemeinde-eschbach.de 

Corona-Hotline des Diakonischen Werks  
Telefon. Begleitung und Ansprache 
Werktäglich 9-13/14-16 h 
07661/938430

Der Bürgermeister informiert
Die Gemeinde Eschbach freut sich, Sophia 
Nahdi in der Gemeindeverwaltung zu begrüßen. 
Frau Nahdi wird im Einwohnermeldeamt für die Bürgerinnen und 
Bürger die neue Ansprechpartnerin sein.  

Die gelernte 20-jährige Verwaltungsfachangestellte kommt aus dem 
Münstertal und freut sich auf die Zeit in Eschbach. 

Die Gemeindeverwaltung wünscht Frau Nahdi einen guten Start in 
Eschbach.  

Amtliche Bekanntmachungen

 
 

WISSBEGIERIG? Wussten Sie...
... dass Sie auf www.primo-stockach.de alle 
Inhalte der Heimatblätter  auch ONLINE lesen 
können?
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Gemeinde Eschbach
(Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald)

Haushaltssatzung der Gemeinde 
Eschbach für das Haushaltsjahr 2020

Auf Grund von §79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg   
hat der Gemeinderat am 02.04.2020 die folgende Haushaltssatzung  
für das Haushaltsjahr 2020 beschlossen:

§1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1. im Ergebnishaushaltmit den folgenden Beträgen EUR

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 7.669.275

1.2  Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 
von

-8.260.900

1.3  Veranschlagtes ordentliches Ergebnis(Saldo aus 
1.1 und 1.2) von

-591.625

1.4  Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge 
von

0

1.5  Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwen-
dungen von

0

1.6  Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 
und 1.5) von

0

1.7  Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 
und 1.6) von

-591.625

2. im Finanzhaushaltmit den folgenden Beträgen

2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit von

7.557.300

2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit von

-7.895.320

2.3  Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergeb-
nishaushalts (Saldo aus 2.1 und 2.2) von

-338.020

2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitions-
tätigkeit von

660.000

2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investiti-
onstätigkeit von

-1.898.800

2.6  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss 
/-bedarf aus Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 
und 2.5) von

-1.238.800

2.7  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss 
/-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von

-1.576.820

2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit von

0

2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit von

-47.950

2.10  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss 
/-bedarf aus Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 
2.8 und 2.9) von

-47.950

2.11  Veranschlagte Änderung des Finanzierungs-mit-
telbestands, Saldo des Finanzhaushalts (Saldo 
aus 2.7 und 2.10) von

-1.624.770

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investiti-
onen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) 
wird festgesetzt auf  0,00EUR.

§3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Einge-
hen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszah-
lungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf
 3.070.500,00EUR. 

§4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf
 800.000,00EUR. 

§5 Steuersätze
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer
 a)  für land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer 

A) auf 340v.H.
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 340v.H.
  der Steuermessbeträge;
2. für die Gewerbesteuerauf350v.H.der Steuermessbeträge.

§6 Stellenplan
Der dem Haushaltsplan beigefügte Stellenplan ist Bestandteil dieser 
Haushaltssatzung. Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung wur-
de gemäß §121 Abs. 2 GemO durch die Rechtsaufsichtsbehörde am 
07.04.2020 bestätigt. Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren 
Anlagen für das Haushaltsjahr 2020 wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht. Die vom Gemeinderat beschlossene Haushaltssatzung mit 
ihren Anlagen wurde gemäß § 81 Absatz 2 GemO der Rechtsauf-
sichtsbehörde am 03.04.2020 vorgelegt. Die genehmigungspflichti-
gen Bestandteile der Haushaltssatzung wurden von der Rechtsauf-
sichtsbehörde am 07.04.2020 genehmigt. 
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 20.04. bis 30.04.2020 
im Rathaus Eschbach, Rechnungsamt (2.OG), öffentlich aus.

Eschbach, den 09.04.2020
 

Mario Schlafke
Bürgermeister

Gemeinderatssitzung 
Die für Donnerstag, den 23. April 2020 geplante öffentliche Sit-
zung des Gemeinderates entfällt. 
Die nächste Sitzung ist für den 28. Mai 2020 geplant. 

 
Baurechtsamtsprechstunde 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
mit der Baurechtsamtsprechstunde geben wir Ihnen die Möglichkeit 
ihre Anliegen und Fragen direkt bei der zuständigen Abteilung der 
Baurechtsbehörde vorzubringen. 
Herr Krinitz vom Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald bietet Ih-
nen so eine unkomplizierte Gelegenheit, Ihre Anliegen zu besprechen.
Hierzu laden wir Sie herzlich am Montag, den 21.04.2020 von 14.00 
Uhr bis 16.00 Uhr, ins Rathaus, Hauptstraße 24, im 2. OG ein. 
Bitte melden Sie sich unter Angabe Ihres Namens und dem Bauvor-
haben bis spätestens 12.11.2019 bei Frau Steiger, 
07634/5504-15, steiger@gemeinde-eschbach.de an. 

Herzlichst grüßt Sie Ihr
Mario Schlafke, Bürgermeister 

Gemeinde Eschbach 
(Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald) 

 

 
4 

 

Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung wurde gemäß § 121 Abs. 2 GemO durch 
die Rechtsaufsichtsbehörde am 07.04.2020 bestätigt. 
 
Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das Haushaltsjahr 2020 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die vom Gemeinderat beschlossene 
Haushaltssatzung mit ihren Anlagen wurde gemäß § 81 Absatz 2 GemO der 
Rechtsaufsichtsbehörde am 03.04.2020 vorgelegt. Die genehmigungspflichtigen 
Bestandteile der Haushaltssatzung wurden von der Rechtsaufsichtsbehörde am 
07.04.2020 genehmigt.  
 
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 20.04. bis 30.04.2020 im Rathaus 
Eschbach, Rechnungsamt (2.OG), öffentlich aus. 
 
Eschbach, den 09.04.2020 

 
Mario Schlafke 
Bürgermeister 

 
 

0 77 71 93 17-48

vertrieb@primo-stockach.de

Sie haben Ihr Blättle nicht erhalten?
Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung:



 Donnerstag, den 16. April 2020 Seite 5

Wichtige Mitteilungen
Die Ausbreitung des Coronavirus macht es 
erforderlich: 
Die Beratungsstellen der Deutschen Rentenversicherung (DRV) Ba-
den-Württemberg sind für Besuche ab sofort bis 17. April 2020 ge-
schlossen. Die DRV möchte mit diesem Schritt die Gesundheit ihrer 
Versicherten, der Rentnerinnen und Rentner sowie ihrer Beschäftig-
ten schützen. Sie bittet daher um Verständnis, wenn in der aktuel-
len Krisensituation der gewohnte Service vorübergehend nicht auf-
rechterhalten werden kann.
Die DRV bittet ihre Kunden sofern möglich auf ihre Online-Angebote 
von zuhause auszuweichen. Dort können Versicherte Anträge auch 
auf elektronischem Weg stellen und weitere Angebote des gesetz-
lichen Rentenversicherungsträgers nutzen (www.deutsche-renten-
versicherung.de). Gerne unterstützt die DRV dabei auch telefonisch. 
Zusätzlich können Kunden auch in den örtlichen Gemeindeverwal-
tungen nachfragen, inwieweit hier noch telefonische Angebote in 
Fragen der Rentenversicherung zur Verfügung stehen.
Für schriftliche Anfragen steht auf der Webseite der DRV ein Kontakt-
formular zur Verfügung. Allgemeine Auskünfte gibt es wie gewohnt 
auch weiterhin unter der Rufnummer 0761-207070, die Montag bis 
Mittwoch von 8 bis 16 Uhr, Donnerstag 8 bis 18 Uhr und Freitag von 
8 bis 12 Uhr besetzt ist. 
Finanzielle Nachteile haben die Versicherten und Rentner nicht zu 
erwarten. Wichtig ist lediglich, dass ein Antrag oder das sonstige An-
liegen telefonisch oder schriftlich an den Rentenversicherungsträger 
gerichtet wurde. Insofern bleibt die Deutsche Rentenversicherung 
auch in Zeiten der aktuellen Pandemie-Situation ein verlässlicher 
Partner für ihre Versicherten und Rentnerinnen und Rentner sowie 
die Arbeitgeber.
 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
aus aktuellem Anlass wird der Taxidienst nach Heitersheim bis auf 
Weiteres eingestellt. 
Sollten Sie Hilfe benötigen, wenden Sie sich bitte an die Gemein-
deverwaltung. 
  
gez. Hauptamt 

 
 

Wichtige Information -  
Pflegestützpunkt Südlicher Breisgau 
Wir sind weiterhin für Sie da! 
  
Aufgrund des Corona-Virus fallen bis auf weiteres die Sprechstunden 
im Rathaus aus. Außerdem können wir momentan leider keine Haus-
besuche oder Beratungen im Pflegestützpunkt anbieten.  
  
Sei haben Fragen zu Themen im Vor- und Umfeld von Pflege?  
Wir sind von Montag – Freitag telefonisch wie bisher  
unter Telefon 07633 80 90 856 oder per Mail zu erreichen. 
Rufen Sie einfach hier an.  
Weitere Informationen finden Sie unter   
www.pflegestuetzpunkt-breisgau-hochschwarzwald.de 
  
Vielen Dank für Ihr Verständnis! – Ihr Pflegestützpunkt 
  
 

Gemeinsamer Aufruf des Landkreises Breisgau- 
Hochschwarzwald und der Stadt Freiburg
Wegen personeller Engpässe durch Corona-Virus:
Stadt und Landkreis suchen dringend medizinische und pflegeri-
sche Fachkräfte und Helfer/innen als Unterstützung in Pflegeeinrich-
tungen, Kliniken und den Einrichtungen des Rettungsdienstes 

Wegen der Corona-Krise bestehen bereits jetzt personelle Engpässe 
in den Pflegeeinrichtungen und Kliniken im Stadtkreis Freiburg und 
im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald. Um diese Engpässe abzu-
mildern, starten beide Kreise einen zentralen Aufruf:
„Wir suchen Helferinnen und Helfer – helfen Sie uns!“
Pflegeeinrichtungen, aber auch Kliniken suchen dringend und ab 
sofort fertig ausgebildete medizinische und pflegerische Fachkräfte 
und Hilfskräfte.

Als solche kommen in Frage:
Alten- und Krankenpfleger/innen,
Intensivpfleger/innen,
Notfallsanitäter/innen,
Rettungsassistent/innen,
medizinisch-technische Assistent/innen,
pharmazeutisch-technische Assistent/innen,
Pflegehelfer/innen,
ehemalige FSJ-ler/innen,
Medizinstudierende,
weitergebildete Alltagsbegleiter/innen und
(ehemalige) Auszubildende im Pflegeberuf, die die Ausbildung nicht 
abgeschlossen haben. 

Der Aufruf wendet sich auch an alle Personen mit Bezug zur Pflege 
und ähnlichen Abschlüssen (Assistenzkräfte, Heilerziehungspflege 
usw.) und an alle Menschen, die privat bereits gepflegt haben.
Zusätzlich sind auch Menschen ohne medizinische Grundkenntnisse 
gefragt, die zupacken können und kurzfristig für ein paar Stunden 
ehrenamtlich für Einrichtungen des Rettungswesens zur Verfügung 
stehen wollen.
Je nach Qualifikation sind folgende Tätigkeiten möglich:
Grund-und Behandlungspflege, Abholen und Bringen von Bewoh-
ner/innen und Patient/innen, Bringen von Mahlzeiten, Handreichun-
gen und Alltagsunterstützung von Bewohner/innen und Patient/
innen, Unterstützung bei der Hauswirtschaft in Einrichtungen und 
Kliniken.
Wer die Bewohner/innen und Mitarbeitenden in den Pflege- und 
Klinikeinrichtungen und Einrichtungen des Rettungswesens unter-
stützen möchte, meldet sich bitte auf der gemeinsamen Plattform 
von Stadt- und Landkreis:
www.freiburg.de/helferinnen

Für diese einzigartige Rekrutierungs-Aktion übernehmen die Stadt 
Freiburg und der Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald gemeinsam 
die Koordination. Die Daten der Interessierten werden gesammelt, 
gemeinsam bearbeitet und genutzt. Sie werden mit den Bedarfen 
der Einrichtungen abgeglichen und an diese weiter gegeben. Die In-
teressierten werden dann direkt von dort kontaktiert. Medizinisches 
Personal und Pflegekräfte werden bei den jeweiligen Klinikträgern 
eingestellt. Der Landkreis und die Stadt übernehmen die Aufgabe 
der Vermittlung. 
 
 
Entlastung für die Psyche in Zeiten von Corona  
Neues psychosoziales Krisentelefon ab 1. April  
Ab Mittwoch, 1. April, bieten die Gemeindepsychiatrischen Verbün-
de der Landkreise Breisgau-Hochschwarzwald und Emmendingen 
sowie der Stadt Freiburg ein psychosoziales Krisentelefon an. Unter 
0761 2187-2991 oder -2992 stehen montags bis freitags von 9 bis 
17 Uhr kompetente Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der gemein-
depsychiatrischen Verbünde bereit, ein offenes Ohr zu bieten zuzu-
hören, vertrauliche Gespräche zu führen und weiterzuhelfen.  
Dieses Kontaktangebot wurde gemeinsam, auf Initiative und unter 
Federführung des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald, von bei-
den Landkreisen sowie der Stadt in Kooperation mit den Einrichtun-
gen und Diensten der Gemeindepsychiatrischen Verbünde auf die 
Beine gestellt. 

Ziel ist es, Menschen, für die die derzeit einschneidenden Maß-
nahmen wegen des Corona-Virus eine große psychische Belastung 
darstellen, eine Anlaufstelle zu bieten. Aus dem Gefühl der Isolati-
on heraus können psychische Beeinträchtigungen bis hin zu Krisen 
entstehen. Niemand soll damit allein bleiben. 
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Einladung zur Öffentlichkeitsbeteiligung 
- Europäische Wasserrahmenrichtlinie - 

Fortschreibung der Maßnahmenpläne  
Bewirtschaftungszeitraum 2021 bis 2027 
Ziel der Europäischen Wasserrahmenrichtlinie ist es, in allen Gewäs-
sern sowie im Grundwasser einen „guten Zustand“ zu erreichen. Die 
ersten Maßnahmenprogramme zur Erreichung dieser Ziele wurden 
2009 vom Landtag einstimmig verabschiedet. Inzwischen konnten 
schon viele der Maßnahmen realisiert werden. Bereits bei der Auf-
stellung dieser Maßnahmenprogramme (ab 2006) beteiligte sich die 
interessierte Öffentlichkeit aktiv. 
  
Ziel der Öffentlichkeitsveranstaltung 
Zur Fortschreibung der Bewirtschaftungspläne für den 3. Bewirt-
schaftungszyklus (2021 – 2027) führt das Regierungspräsidium Frei-
burg eine aktive Beteiligung der Öffentlichkeit durch. 
Obwohl bereits viele der Maßnahmen realisiert werden konnten, 
werden im Jahr 2021 etliche Wasserkörper den guten ökolo gischen 
Zustand nicht erreichen. Daher ist ein weiteres Maßnahmenpaket 
notwendig. Ziel der Öffentlichkeitsbeteiligung ist es, die erarbei-
teten Entwürfe dieser Fortschreibung vorzustellen und durch Vor-
schläge der interessierten Öffentlichkeit zu ergänzen. 
  
Aktive Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger 
Ein wesentlicher Bestandteil ist die aktive Beteiligung der Öffentlich-
keit. Interessierte Bürgerinnen und Bürger erhalten die Möglichkeit, 
ihre Ortskenntnisse und Ideen ebenso wie konkrete Vorschläge in 
die vorgelegten Entwürfe einzubringen.  
  
Aufgrund der Corona-Pandemie hat das Regierungspräsidium je-
doch entschieden, die im April und Mai 2020 geplanten Öffent-
lichkeitsveranstaltungen nicht durchzuführen. Wegen des engen 
Zeitplans zur Erstellung der Bewirtschaftungspläne ist eine Verschie-
bung der Termine leider nicht möglich. Derzeit wird an einer Lösung 
gearbeitet, mit der die Öffentlichkeitsbeteiligung online stattfinden 
kann. 
  
Das Regierungspräsidium Freiburg lädt alle Interessierten ein, sich 
online an der Fortschreibung der Maßnahmenpläne zu beteiligen. 
  
Alle Informationen sowie die Möglichkeit uns Ihre Anregungen 
und Hinweise mitzuteilen stehen ab Donnerstag, den 30.04.2020 
unter 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/WasserBoden/
WRRL/Seiten/default.aspx 
für Sie bereit. 
Die Rückmeldefrist endet am Sonntag, den 31.05.2020. 
Sie erreichen diese Seite auch über das Beteiligungsportal des 
Regierungspräsidi ums. 
  
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 
  
Regierungspräsidium Freiburg 
 

Werte des Wassers 
Härtegrade Härtebereich Nitratgehalt 
°dH (Waschmittel) mg/l 
_____________________________________________________ 
19,0 3 / hart 41,5 

 
 

Für unsere Senioren
Seniorenbüro Eschbach 
Ansprechpartnerin: Frau Lucia Birmelin
im Rathaus, Hauptstr. 24
Tel.: 07634/5504-13
E-Mail: birmelin@gemeinde-eschbach.de 

Das Seniorenbüro im Rathaus ist eine Informations- und Beratungs-
stelle für ältere Menschen und deren Angehörige. Hier finden Sie Rat 
und Unterstützung zu allen Fragen und Belangen die Senioren im 
Alltag haben. 
  
DRK-Seniorengymnastik 
Jeden Donnerstag von 15.00 bis 16.00 Uhr  trifft sich im Castell-Saal 
in Eschbach unter Leitung von Frau Cagiran eine Seniorengymnas-
tikgruppe. In angenehmer Gesellschaft und ohne Leistungsdruck 
werden Übungen gemacht, die Bewegung ins Leben bringen, die 
körperliche Leistungsfähigkeit stärken und Freude am Bewegen ver-
mitteln, umso mehr Vitalität und Lebensfreude im Alter zu erfahren. 

Anmeldung und Informationen erteilt die Übungsleiterin:
Frau Cagiran, Tel. 0178 3480815 
Bitte fragen Sie vorher bei Frau Cagiran nach, ob die Stunde tat-
sächlich stattfindet (Corona-Virus!). 
  
  

Wenn die Eltern Hilfe brauchen  
Der Johanniter-Hausnotruf kommt jetzt als Paket 
Viele Menschen können ihre alleinstehenden oder älteren Angehöri-
gen im Moment aufgrund der Corona-Pandemie nicht besuchen und 
machen sich große Sorgen um ihre Sicherheit zuhause. Gleichzeitig 
haben viele ältere Menschen als Risikogruppe zurecht Sorge vor ei-
ner Ansteckung mit der Viruserkrankung und vermeiden jeglichen 
persönlichen Kontakt. Zahlreiche technische Hilfsmittel können heu-
te Senioren darin unterstützen, länger eigenständig und sicher in 
der eigenen Wohnung zu leben. Auch der Hausnotruf ist ein solches 
Hilfsmittel. Wenn doch einmal etwas passiert, ermöglicht er es, schnell 
professionelle Hilfe zu rufen – eine große Entlastung nicht nur für die 
älteren Menschen selbst, sondern auch für ihre Angehörigen. 
Um den Aufbau des Gerätes gerade in der aktuellen Situation siche-
rer zu machen, haben die Johanniter einen Weg gefunden, Anfragen 
nach Hausnotrufgeräten, ohne tatsächlichen Kontakt zum Kunden zu 
ermöglichen. Sie bieten den Hausnotruf jetzt als Lieferung per Paket 
an. Ein Termin zum Anschluss in der Wohnung ist damit nicht mehr nö-
tig. Die Hausnotruf-Experten der Johanniter erfassen telefonisch alle 
relevanten Daten und schicken dann ein vorprogrammiertes Gerät 
über einen Paketdienst an die vereinbarte Lieferadresse. Auspacken, 
an die Steckdose anschließen und mit einem Knopfdruck in Betrieb 
nehmen. Fertig. Künftig reicht dann ein Knopfdruck, um einen Notruf 
auszulösen, ohne dass lange nach dem Telefon gesucht werden muss. 
„Die wichtigste Unterstützung für ältere Menschen ist nach unserer 
Erfahrung ein Hausnotruf“, sagt Elke Sachsenmaier, Sachgebiets-
leiterin Notrufdienste bei den Johannitern in Baden. „Der Johanni-
ter-Hausnotruf bietet die Möglichkeit, sich sicher in der gewohnten 
häuslichen Umgebung zu fühlen – besonders, wenn man alleine lebt 
und die Angehörigen nicht in unmittelbarer Nähe wohnen“, so Sach-
senmaier weiter. „Die Gewissheit, dass immer jemand zur Stelle ist, 
wenn Hilfe nötig sein sollte, ist für alle Beteiligten wichtig – für die 
älteren Menschen wie für ihre Angehörigen. Und durch den kontakt-
losen Aufbau schützen wir unsere Kunden nochmal mehr.“  
Der Hausnotruf wird von den Pflegekassen als Hilfsmittel anerkannt. 
Auch können die Ausgaben für den Hausnotruf von der Steuer abge-
setzt werden, denn er gilt als haushaltsnahe Dienstleistung.  
Weitere Informationen finden Sie unter 0800 0191414 (gebühren-
frei) oder im Internet unter www.johanniter.de/hausnotruf. 
 
 

Abfallkalender
Abfallkalender 
Biotonne: Montag, 20.04.2020  
Gelber Sack: FREITAG, 17.04.2020 und 
   Donnerstag, 30.04.2020 
Papier-Tonne: SAMSTAG, 18.04.2020 
Restabfalltonne: Freitag, 24.04.2020 
Gebrauchtkleider- und 
Glascontainer:  Beim Bauhof/Feuerwehr (Betriebsgebäude), 

Hauptstr. 2 
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Verlängerung der Schließung der  
Entsorgungseinrichtungen der Abfallwirtschaft 
Breisgau-Hochschwarzwald. 
Aufgrund der aktuellen Situation bleiben die Einrichtungen der Ab-
fallwirtschaft Breisgau-Hochschwarzwald (ALB) weiterhin befristet 
geschlossen. Die Schließung wird zunächst bis zum 19. April 2020 
verlängert. 
Die ALB bittet um das Verständnis der Bürgerinnen und Bürger, da 
derzeit die Vermeidung persönlicher Kontakte absolut notwendig ist. 
  
  
Bahnanlieferungen zur TREA temporär eingestellt 
Abfallanlieferungen erfolgen ausschließlich per LKW 
Die Gesellschaft Abfallwirtschaft Breisgau-Hochschwarzwald mbH 
(GAB) informiert, dass seit Mittwoch, 01. April das Industriegleis des 
Gewerbeparks Breisgau grundlegend saniert wird, sodass die GAB 
seither die Bahnanlieferungen zur TREA Breisgau temporär einstel-
len muss.  
Für den Zeitraum der Gleissanierungsarbeiten müssen somit die 
Abfallanlieferungen zur TREA ausschließlich per LKW erfolgen. Der 
zusätzlich entstehende LKW-Verkehr wird über die A5 und die Aus-
fahrt „Gewerbepark“ direkt zur TREA geleitet. Der derzeitige Bauzei-
tenplan sieht eine Wiederinbetriebnahme des Müllzuges Anfang 
Oktober 2020 vor.
 
 

17. April 2020
Neumann Lutz 80 Jahre 
Belchenstr. 31 
19. April 2020 
Bing Frieda 75 Jahre 
Hauptstr. 23 
21. April 2020 
Lehmann Renate 70 Jahre 
26. April 2020 
Wolf Mariana 85 Jahre 
Gallenweiler Weg 4 

Wir gratulieren herzlich, auch jenen Altersjubilaren/innen, die nicht 
namentlich genannt werden möchten und wünschen ihnen noch 
viele gesunde Jahre!  
 
 

Aus den Vereinen
Tischtennis-Club
Tischtennis beim TTC Eschbach e.V. 
 << Momentan findet beim TTCE kein Trai-
ningsbetrieb aufgrund der deutschlandweiten 
Corona-Situation statt >> 

Ob Du jung oder alt bist, Hobbyspieler, vielleicht sogar regelmäßiger 
Trainingsweltmeister oder kompletter Neuanfänger – Du bist ganz 
herzlich eingeladen, bei uns jederzeit im Tischtennistraining in der 
Alemannenhalle in Eschbach vorbeizuschauen oder uns per Mail an 
kontakt@ttc-eschbach.de anzusprechen. 
Wir freuen uns auf Deinen Besuch! 

Kindertraining: montags von 17:00 bis 18:00 Uhr  
Jugendtraining:  montags und donnerstags von 18:00 bis 

19:30 Uhr
Erwachsenentraining:  montags und donnerstags von 19:30 bis 

22:00 Uhr  
Inklusionstraining: freitags von 13:00 bis 14:00 Uhr  

Kinderturnen    
Kindergartenkinder: samstags von 11:00 bis 12:00 Uhr  
Grundschulkinder: samstags von 10:00 bis 11:00 Uhr  

In den Ferienzeiten ist die Halle nur abends für das Erwachsenentrai-
ning geöffnet. Das normale Tischtennistraining findet in der Aleman-
nenhalle in Eschbach statt, während das Kinderturnen hingegen im 
Bürgersaal der Grundschule Eschbach angeboten wird. 
Ein Besuch auf unserer Homepage lohnt sich: 
www.ttc-eschbach.de
Hier findest Du aktuelle Neuigkeiten, Bilder, Mannschaftsergebnisse 
und vieles mehr. 
 
 

Kirchliche Mitteilungen
Kath. Gottesdienste in der SE HEITERSHEIM  
u. Mitteilungen für Eschbach 
Liebe Gemeindemitglieder! 
Wenn in diesen Zeiten keine öffentlichen Messfeiern, Gottesdienste, 
Andachten usw. stattfinden dürfen, dann heißt das nicht, dass ich 
deswegen aufhöre, für die Menschen, unsere Gemeinden und un-
sere Seelsorgeeinheit, für zu beten. Das tue ich als ihr Pfarrer auch 
weiterhin! In meinen Gebeten haben Sie alle einen Platz! Aber auch 
für unsere Verstorbenen, für die Messintentionen bestellt wurden, 
bete ich, genauso wie für diejenigen, die in diesen Tagen verstorben 
sind. Diese Gewissheit dürfen Sie haben. Aus diesem Grund sind in 
der „Gottesdienstordnung“ auch die Namen unserer Verstorbenen 
veröffentlicht, wie Sie es gewohnt sind. 
Vielleicht sind für Sie auch die Schrifttexte des jeweiligen Tages eine 
Hilfe oder ein Trost, auch diese sind bis 19. April 2020 auf der Home-
page und im Pfarrblatt angegeben. 
Das Gotteslob oder unsere Homepage mit den Impulsen können da-
bei eine Hilfe sein. Im Gebet mit Ihnen allen verbunden 
Ihr Christian Nötzel, Pfr. 
 
Öffnungszeiten der Pfarrbüros
•	 Unsere Pfarrbüros bleiben bis auf weiteres für den Publikumsver-

kehr geschlossen. Im Zentralen Pfarrbüro in Heitersheim sind wir 
telefonisch und per Email für Sie erreichbar. Ansonsten hinterlas-
sen Sie uns Name und Telefonnummer auf dem Anrufbeantworter, 
wir rufen Sie gerne zurück.

•	 Informieren Sie sich bitte auch über unsere Homepage – dort fin-
den Sie auch Impulse, Angebote und Anregungen

•	 Telefon 07634/551615
kath.pfarramt@seelsorgeeinheit-heitersheim.de 
www.seelsorgeeinheit-heitersheim.de 
  
Pfarrgemeinderatswahl 2020 - Vorläufiges Wahlergebnis 
Nach Auswertung der Online- und der Briefwahl steht folgendes vor-
läufiges Wahlergebnis fest:  
In den PGR wurden gewählt: (die Stimmenanzahl befindet sich in der 
Klammer hinter dem jeweiligen Namen)  
  
Stimmbezirk Heitersheim  
Renate Ehret (306)  
Volker Grefen (320)  
Verena Haas (375)  
Günther Klausmann (391)  
Manfred Ortlieb (398)  
Almut Thoma (356)  
  
Stimmbezirk Ballrechten-Dottingen/Sulzburg  
Barbara Bauer (378)  
Dominik Ernst (353)  
Manfred Rieber (332)  
Martina Steiert (381)  
Konrad Triebswetter (37) (Persönlichkeitswahl)  
  
Stimmbezirk Buggingen  
Karl Gallus (299)  
Bernhard Wehrle (318)  
  
Stimmbezirk Eschbach  
Christoph Leu (333)  
Christine Roth (337)  
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Den gewählten Mitgliedern des neuen PGR herzlichen Glückwunsch 
und Gottes Segen!  
  
Misereor - Kollekte 
Da die bundesweite Kollekte für Misereor nicht stattfinden kann, 
bitten die deutschen Bischöfe um eine direkte Spende an Misereor: 
Misereor, IBAN: DE75 3706 0193 0000 1010 10; BIC: GENODED1PAX, 
Pax-Bank Aachen.  
Auf der Internetseite von Misereor können Sie auch direkt Ihre Spen-
de einziehen lassen, Näheres erfahren Sie www. misereor.de 
Gegebenenfalls finden Sie in den Kirchen auch Spendentüten von 
Misereor oder kennzeichnen Sie einen Briefumschlag mit ‚Spende 
für Misereor‘. Beides können Sie in den Briefkasten des Pfarrbüros 
Heitersheim einwerfen.  
  
Kerze im Fenster – „Ökumenisches Läuten der Glocken“ 
Die katholische und evangelische Kirche in Heitersheim, Gallenwei-
ler, Buggingen, Ballrechten-Dottingen, Sulzburg und Eschbach laden 
in ökumenischer Verbundenheit ein zu einem täglichen Innehalten 
zu gemeinsamer Zeit. Aus diesem Grund läuten täglich um 19:30 Uhr 
die Glocken der evangelischen und katholischen Kirchen. Sie laden 
ein, innezuhalten, aneinander zu denken, aber auch in Verbunden-
heit ein Gebet zu sprechen.  
  
Katholisches Pfarramt 
in Eschbach: Eschbach, Bergstraße 1, Tel. 07634/2275 
Öffnungszeiten:  Dienstag 18.00 – 19.00 Uhr  
  
Bürozeiten Kath. Pfarramt Heitersheim: 
Montag bis Freitag  9.00 - 11.00 Uhr  
Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr  
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr   
79423 Heitersheim, Johanniterstraße 74
Tel. 07634/551615 Fax 07634/551628 
kath.pfarramt@seelsorgeeinheit-heitersheim.de www.seelsorgeein-
heit-heitersheim.de 
 
 

Evangelische Kirchengemeinde 
Ein Brief von Pfarrerin Heuberger  
Liebe Gemeinde, 
leider bin ich noch weiter bis zum 19. April krankgeschrieben. Es 
geht mit meiner Gesundung in winzigen Schritten aufwärts (nicht 
abwärts!!), aber noch sind Geduld und langsame Schritte gefordert. 
Viele liebe Mitmenschen haben mich in den letzten Tagen ermutigt 
„krank sein zu dürfen“. Danke dafür und für alle guten Wünsche von 
Ihrer Seite! 
  
Doch nun ein Blick über meine persönlichsten Belage hinaus:  
Dorothee Sölle schrieb: 
„Wir brauchen licht / um denken zu können / wir brauchen luft / um at-
men zu können / wir brauchen ein fenster zum himmel“ 
  
Danke jedem von Ihnen, der durch sein Verhalten in diesen schwieri-
ge Zeiten so ein Fenster zum Himmel offen hält. 
Viele von Ihnen engagieren sich gegen Einsamkeit und für Mensch-
lichkeit in Ihren Familien, in Ihren Nachbarschaften – und wäre es 
durch ein freundliches Hallo über den Zaun oder durch ein Lächeln 
bei einer Begegnung auf Abstand. Danke Ihnen allen, dass Sie im 
Rahmen Ihrer Möglichkeiten Ihr Christ sein leben!  
  
Wir haben die Karwoche und das Osterfest in diesem Jahr so ganz 
anders begehen müssen –ohne den Trost und die Mitfreude in der 
Gemeinschaft – ohne die mit allen Sinnen spürbare Begegnung mit 
Leid und Not und Tod in unserer Passionsandachten und dem Kreu-
zweggottesdienst und schließlich ohne die gemeinsame Feier des 
Durchbruchs des Hoffnungslichts auf die Macht des Lebens in der 
Osternacht und im Ostergottesdienst. Es war vielleicht für manchen 
für manchen schwer, den großen Fragen nach Tod und Leben, nach 
Leid und Hoffnung ohne Gemeinde und Gemeinschaft und Gottes-
dienst stand zu halten. Wir mussten dies Opfer bringen, weil wir das 
was unsere kleine Kraft hergibt, dazu beitragen wollen, dass Kranke 
so gut wie möglich versorgt werden können und der Tod dort keine 

Macht bekommt wo Menschenkräfte ihn verhindern könnten. Durch 
den Verzicht auf unser Miteinander im Gottesdienst leisten wir so ei-
nen winzigen Beitrag für das Leben. Ich denke, das war und ist dies 
Opfer wert.  
Gottesdienst und spirituelles Leben gehen aber weiter. Sie alle sind 
fähig zum Gebet und zur Fürbitte. 
Radio und Fernsehen und Internet bieten Gottesdienste zum häus-
lichen Mitfeiern an. 
Es erreichte Sie ein geistlicher Gruß der Kirchengemeinde, den Frau 
Rosalowsky gestaltet hat und den Sie auch auf unserer Homepage 
finden. 
Danke den emsigen Austrägern und allen, die dafür sorgen, dass Sie 
weiter Ansprechpartner in unserer Kirchengemeinde für Ihre Ideen 
und Fragen und Sorgen finden.  
  
Die geplante Einweihungsfeier unseres Gemeindezentrums und un-
seres neu gestalteten Kirchenraums in Heitersheim ist aufgrund der 
Versammlungsbeschränkungen verschoben. 
Dennoch gehen die Arbeiten weiter und mit großen Schritten dem 
Ende zu. Auch wenn wir noch nicht wissen wann – wir können uns 
auf ein Miteinander leben und feiern unter dem neuen Dach freuen! 
  
Gott befohlen Ihnen allen! 
Bärbel Heuberger 
  
Wer Interesse an Rundfunkandachten, Fernsehpredigten usw. hat, wird 
auf der Homepage des Kirchenbezirks unter der Rubrik „Neuigkeiten“ 
fündig: www.ekbh.de/aktuelles 
  
Bürozeiten Evangelisches Pfarramt  
Kontakt bitte derzeit nach Möglichkeit nur über Telefon und Mail 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 10-12 Uhr 
Mittwoch 15-17.30 Uhr 
Im Stühlinger 1, 79423 Heitersheim (im Alten Rathaus) 
Tel: 07634 / 55 20 43 
Fax: 07634 / 55 20 44 
e-mail: Ev.Pfarramt.Heitersheim@t-online.de 
Homepage: www.heitersheim.ekbh.de 
In dringenden seelsorgerlichen Fällen wenden Sie sich bitte an 
die Kasualvertretung unter Telefon 07634 / 3227 
 

Info-Ecke
Informations- und Beratungsstelle für Menschen 
mit Behinderung und ihre Angehörige des Cari-
tasverbandes Freiburg-Stadt e.V. in Heitersheim 
Beratung über finanzielle Fragen, Persönliches Budget, Information 
über geeignete Wohnformen und Wege in ein selbstbestimmtes Le-
ben, Unterstützung bei Antragstellung. Sprechzeiten: Mittwoch von 
14-16 Uhr und nach Vereinbarung. Im Stühlinger 14, 79423 Heiters-
heim, Telefon ( 0761) 20 89 29-16, ambulante-dienste-beratung@
caritas-freiburg.de, Terminvereinbarung erwünscht. 
 
 

Tipps und Hilfen für Familien  
in Zeiten von Corona 
Angebote des Jugendamtes Breisgau-Hochschwarzwald 
Neues Beratungstelefon unter der Nummer 0761 2187-2624 
eingerichtet 
Die Maßnahmen zur Verlangsamung der Verbreitung des Covid-19- 
Virus stellen für alle eine große Herausforderung dar und machen 
auch vor den Familien nicht halt. Geschlossene Kitas und Schulen 
erfordern derzeit das Familienleben neu zu erfinden. Vielen Familien 
gelingt dies sehr gut und auch Kinder und Jugendliche gehen sehr 
kreativ und vorbildlich mit der Situation um. 
Mütter und Väter organisieren ihren Alltag zwischen Homeoffice und 
Kinderbetreuung, Kinder und Jugendliche lernen online, viele Fami-
lienmitglieder nutzen verstärkt Internet oder Social Media um sich 
zu informieren und um sich mit anderen Familien auszutauschen. 
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Das Jugendamt im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald hat auf 
der Homepage des Landratsamtes als Service und Unterstützung für 
Familien Tipps und Hilfen zusammengestellt, um in der derzeitigen 
Ausnahmesituation praktische Impulse und nützliche Informationen 
zu bieten. Dazu zählen unter anderem Hinweise zur Gestaltung des 
Alltags, zur Kommunikation mit Kindern und Jugendlichen sowie zur 
Unterstützung bei Krisen. Neben praktischen Tipps und Links sind 
auch zahlreiche telefonische Beratungsangebote zu unterschiedli-
chen Problemlagen aufgeführt. 
  
Neu eingerichtet ist ein eigenes Beratungstelefon des Jugendamtes 
Breisgau-Hochschwarzwald. Es soll Familien bei drohenden oder 
existierenden Krisen und Konflikten professionelle Hilfe bieten und 
ist montags bis freitags zwischen 9 und 12 Uhr unter der Nummer 
0761 2187-2624 zu erreichen. Die Familien erhalten mit dem An-
gebot des Beratungstelefons eine kostenlose und auf Wunsch an-
onyme professionelle Erstberatung von erfahrenen Fachkräften. 
Selbstverständlich sind alle weiteren Hilfeangebote, wie die psycho-
logische Beratungsstelle, weiterhin telefonisch erreichbar. 
  
 

SchülerAbo bitte nicht kündigen   
Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF)  
bemüht sich um Erstattung  
26.000 Schülerinnen, Schüler und Azubis nutzen im RVF ein 
Abonnement der RegioKarte Schüler, kurz SchülerAbo genannt. 
Für diese SchülerAbos wird aktuell an einer Erstattungs-Lösung 
für die im April nicht genutzten SchülerAbos gearbeitet. Das 
Land Baden-Württemberg,  Städte- und Landkreistag sowie die 
Verkehrsverbünde und Verkehrsunternehmen sind im Gespräch, um 
eine kulante Lösung für die Kunden sicherzustellen. Die konkrete 
Lösung hängt auch davon ab, wie lange die Schließung der Schu-
len noch andauert. Geplant ist, auf den Monatsbetrag für den Mai 
zu verzichten, wenn das Abo nicht gekündigt wird. Der RVF hat dazu 
alle Schüler-Abonnenten in einem Brief informiert. Die Maßnahme 
ist Teil des Programms „100 Millionen für Familien“ des Lands Ba-
den-Württemberg. „Als Verbund können wir eine entsprechende 
Erstattung für alle Abonnenten nicht stemmen. Hier ist vor allem 
die öffentliche Hand gefragt. Wir wissen zurzeit aber noch nicht ge-
nau, wann die Kulanzregelung umgesetzt wird.“, erklärt Dorothee 
Koch, Geschäftsführerin des RVF. „Wir bitten die Eltern und Azubis, 
ihre SchülerAbos nicht zu kündigen und noch etwas Geduld zu ha-
ben. Die Verkehrsunternehmen im RVF stellen trotz der aktuell sehr 
schwierigen Umstände ein solides Fahrplanangebot zur Verfügung 
und tun alles dafür, dass das auch in den kommenden Wochen so 
bleibt.“, ergänzt Florian Kurt, ebenfalls Geschäftsführer des RVF. 
  
  

Wir sind für Sie da! 
Drogenberatung KOBRA und Suchtberatung Müllheim 
beraten per Telefon! 
Aufgrund der aktuellen Situation haben wir unser Angebot auf Te-
lefonberatung umgestellt. Dies tun wir, um die Ausbreitung des Co-
ronavirus so weit als möglich zu verzögern und um Menschen, die zu 
Risikogruppen gehören, zu schützen.  
Wir bleiben mit Betroffenen und Angehörigen in Kontakt und bieten 
Beratung sowie Vermittlung in Rehabilitationsmaßnahmen weiter-
hin an.  
Wir sind täglich in Müllheim zu den üblichen Bürozeiten zu erreichen.  
Alle bereits vereinbarten Beratungen mit Klient*innen und Angehö-
rigen finden telefonisch statt. 
AGJ Jugend- und Drogenberatung KOBRA:   07631 5017 
kobra@agj-freiburg.de  
www.drogenberatung-kobra.de 
AGJ Suchtberatung Müllheim:   07631 5015 
suchtberatung-muellheim@agj-freiburg.de 
www.suchtberatung-muellheim.de 
Sollten wir einmal telefonisch nicht erreichbar sein, dürfen sich Be-
troffene oder Angehörige gerne per Mail an uns wenden. Wir kont-
rollieren das Emailpostfach täglich. Auch über die persönlichen Mai-
ladressen, die auf der Homepage zu finden sind, ist Kontakt möglich. 
Wir bitten um Beachtung, dass Emails nicht datensicher sind. 

Wir rufen gerne zurück, wenn eine Rückrufbitte per Email oder auf 
unserem Anrufbeantworter bei uns eingeht. 
Die Erfahrungen der ersten beiden Wochen zeigen, dass die Tele-
fonberatung von vielen Menschen gerne angenommen wird und in 
dieser Zeit eine gute Alternative darstellt um weiter Beratung wahr-
nehmen zu können und in Kontakt zu bleiben.  
Wir machen aktuell erste Versuche mit Videotelefonie und möchten 
dies gerne ausbauen.  

 
Jobcenter Breisgau – Hochschwarzwald bietet 
neuen Online-Dienst an 
Mitteilungen online und mobil - Kundinnen und Kunden des 
Jobcenters Breisgau – Hochschwarzwald können ab sofort den 
neuen Postfachservice unter www.jobcenter.digital  von zu Hau-
se aus nutzen.  
Unter www.jobcenter.digital können Kundinnen und Kunden der Job-
center Breisgau – Hochschwarzwald bereits seit Mai 2019 ihren Antrag 
auf Weiterbewilligung online stellen oder Veränderungen mitteilen. 
Ab sofort können Kundinnen und Kunden des Jobcenters Breisgau 
– Hochschwarzwald, die einen Online Zugang zu jobcenter.digital 
haben, den Postfachservice als neuen Service nutzen. Über diesen 
Online-Dienst werden Nachrichten unkompliziert an das Jobcenter 
Breisgau – Hochschwarzwald gesandt. Somit können Sie ab sofort 
elektronisch von zu Hause aus mit Ihrem Jobcenter in Kontakt treten.  
Dabei kann es um ganz verschiedene Anliegen gehen, wie beispiels-
weise Fragen zu Miete und Heizkosten, zur Beantragung von Leis-
tungen oder alle weiteren Fragen. Der neue Service funktioniert na-
türlich auch mobil über Ihr Smartphone. 

Weitere Informationen: 
www.lkbh.de/jobcenter 
Ihr Jobcenter Breisgau - Hochschwarzwald 
 
 
Beratung im Sozialrecht: 
Der nächste Sprechtag der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH inMüll-
heim  mit Andrea Biehler findet am Dienstag, den 12. Mai von 14 
bis 17 Uhr im Rathaus, Bismarckstraße 3 statt. 
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechtsgebiete 
aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, Unfall-, Renten-, 
Arbeitslosen und Pflegeversicherung). Ebenso werden Mitglieder 
sowohl im Schwerbehinderten- und sozialen Entschädigungsrecht 
als auch in der Grundsicherung für Arbeitssuchende und im Alter 
vertreten. 
Eine vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 0 76 1 / 50 44 9-0 
ist erforderlich. 

Bundeswehr-Dienstleistungszentrum  
Stetten a.k.M. 
  
Für den Standort Müllheim suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt: 

•	 Küchenhilfskraft (m/w/d)
•	 Koch (m/w/d)

Infos zu den ausgeschriebenen Stellen erhalten Sie unter dem 
Bewerbungsportal www.bewerbung.bundeswehr-karriere.de. 
Bewerbungen bitte über o.a. Bewerbungsportal oder schriftlich 
an  

Bundeswehr-Dienstleistungszentrum 
Stetten a.k.M. 

Hardtstraße 58 
72510 Stetten a.k.M. 

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS
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MIT EINER PRIVATEN KLEINANZEIGE SUCHEN UND FINDEN
Sie benötigen Hilfe im Garten? Sie möchten Ihr altes Sofa an den Mann bringen oder suchen den Traumjob?

KONTAKT:

VORNAME/ NACHNAME*

STRASSE*

PLZ/ ORT*

TELEFON/ MOBIL

TELEFAX

E-MAIL *

JA, ICH MÖCHTE EINE ANZEIGE IN FOLGENDEN AUSGABEN BUCHEN

1. AUSGABE

2. AUSGABE

3. AUSGABE

MEINE ANZEIGE SOLL IN KALENDERWOCHE ERSCHEINEN:

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28

29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 40 41 42

43 44 45 46 47 48 49 50 51

AUFTRAG ERTEILT!

DATUM

UNTERSCHRIFT (RECHTSVERBINDLICH)

ABBUCHUNGSERMÄCHTIGUNG:
  Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen Bankeinzug laut 

angegebener Kontonummer.  

  Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf für laufende 
Anzeigenschaltungen. 

KONTOINHABER

BIC

IBAN

*Anzeigen und Chiffregebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung abgebucht. 
Es ist nur Barzahlung oder Bankeinzug möglich. Eine Textänderung ist nicht möglich. An-
zeigen mit gewerblichen Charakter werden über unsere aktuelle „Preisliste für Gewerbe-
treibende“ abgerechnet. Private Kleinanzeigen zum Sondertarif sind nur in s/w möglich. Es 
gelten unsere aktuellen AGBs für Anzeigen unter www.primo-stockach.de.

Gestaltete Anzeigen wie z. B. Danksagungen, Glückwünsche, Traueranzeigen werden ab 
einer Größe von 30 mm mit dem Normaltarif berechnet. 

Folgende Angaben benötigen wir bei jedem Anzeigenauftrag:

• Erscheinungsort
• Erscheinungsdatum
• Anzeigengröße

• Rechnungsanschrift / Kundennummer
• Bankverbindung
• Telefonnummer für evtl. Rückfragen

GARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus: 
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten.
 Tel. 07771/ 0000

2
30 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

 1 Ausgabe (15 € inkl. MwSt.)   3 Ausgaben (30 € inkl. MwSt.)

SONNIGE 3-ZI.-WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NK Tel. 07771/ 0000

1

 1 Ausgabe (10 € inkl. MwSt.)   3 Ausgaben (20 € inkl. MwSt.)

20 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

ANZEIGENTEXT: Bitte lesbar schreiben!

Private Kleinanzeige zum Sondertarif* für alle familären und privaten Anlässe!

CHIFFREANZEIGE

 Bei Chiffreanzeigen berechnen wir 7,74 € inkl. MwSt.. 
 Die Zuschriften erhalten Sie per Post.

MUSTERSONNIGE 3-ZI.-WOHNUNG MIT BALKON

MUSTERSONNIGE 3-ZI.-WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 mMUSTERAb 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2MUSTER2MUSTER, EBK, Bad mit Wanne, MUSTER, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NKMUSTERGaragenstellplatz, 550 € + NK

MUSTER
GARTENHILFE GESUCHT!

MUSTER
GARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus:

MUSTERWir suchen Unterstützung rund ums Haus:
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 

MUSTERRasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten.MUSTER
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten.
 Tel. 07771/ 0000MUSTER
 Tel. 07771/ 0000

Bitte beachten Sie:

Anzeigenaufträge 

können nur vollständig 

ausgefüllt und mit 

erteiltem Bankeinzug 

bearbeitet werden.



Das SOS-Kinderdorf Schwarzwald in Sulzburg ist ein Kinder- und 
Jugendhilfeverbund mit differenzierten stationären und ambulanten Hilfen 
zur Erziehung.

Wir suchen für die Küche unserer Kindertagesstätte mit Hort in
Sulzburg ab Juni 2020 

Küchenhilfen (m/w/d)
die unsere Küchenleitung vier Stunden pro Tag von 11:00 bis ca. 14:30 Uhr
unterstützen können. Arbeitstage sind Montag, Dienstag und Mittwoch und 
ggf. als Krankheitsvertretung.

Ihre Aufgaben:Geschirrspülen / Reinigungsaufgaben / Mithilfe bei der 
Speisenzubereitung 
Wir bieten Ihnen eine leistungsgerechte Vergütung und ein freundliches 
Betriebsklima. 

Die vollständige Stellenanzeige: www.sos-mitarbeit.de

SOS-Kinderdorf Schwarzwald
Bugginger Gasse 15, 79295 Sulzburg
kd-schwarzwald@sos-kinderdorf.de

Stadtvillen Heitersheim, Kirchgasse 11

Die Müller Grundstücksverwaltung GmbH & Co. KG 
vermietet noch 4 Wohnungen mit 3 - 4 Zimmer, 
mit ca. 87 m² - 120 m² und KFZ-Stellplätze.

Energiebedarfsausweis liegt vor: 
Haus A:  Bedarf 31,0 kWh / (m² a), 
Haus B:  Bedarf 30,9 kWh / (m² a),

Energieträger beider Häuser: Wärmepumpe + Erdgas E

Ihre Anfragen senden Sie bitte an: info@mim-gmbh.info
oder telefonisch: 0761 - 5146 610-4
Website: www.mueller-immobiliengruppe.de

SÜDBAU • Telefon 07681 - 20 92 886 
info@suedbau-freiburg.de

Wir suchen zum baldigen zeitnahen Kauf:
Baugrundstück, EFH, DHH, REH, RMH,
Mehrfamilienhaus oder Eigentumswohnung
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Unsere beliebteste Aktion  
startet in den Frühling! 
6 Anzeigen schalten - 4 Anzeigen bezahlen*

Rechtzeitig zum Frühlingsanfang starten Sie mit rabat-
tierten Anzeigen im „Blättle“. Starten auch Sie aktiv in 
den Frühling. Na, fühlt sich Ihr Frühlingsanfang schon gut 
für Sie an? 

Unsere Aktion gilt vom 9.3. - 8.5.20 in den 
Kalenderwochen 11 bis 19.

Starten Sie  
in den Frühling!

SICHERN SIE  

SICH JETZT  

IHREN RABATT! 

Bitte Aktionscode 

 P-2020-03* angeben.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und 
unsere aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Wer-
beagenturen. *Um in den Genuss dieser Aktion zu kommen 
liefern Sie bitte Ihre druckfähigen, fertigen Anzeigenvor-
lagen (Daten) bis donnerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. 
Ebenfalls bitten wir um die Abbuchungserlaubnis, andere 
Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. Alle bestehenden 
Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem 
Verlag sind außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen 
Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben. Ihre Anzeigenschaltung 
muss durch sechs teilbar (wöchentliche Erscheinungsweise) 
oder durch vier teilbar (14-tägige Erscheinungsweise) sein und 
in sechs/ vier aufeinanderfolgenden Wochen geschalten wer-
den. Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig. Die zwei güns-
tigsten Ausgaben sind für Sie kostenlos. Bitte Aktionscode  
P-2020-03 bei der Anzeigenbestellung angeben. 







Münstertäler Flammkuchen Service
Laitschenbach 21a  •  79244 Münstertal 

Telefon 0 76 36 / 73 80  •  Mobil 0172 / 7 61 72 72  

Wir liefern ihnen tiefgekühlten Flammkuchen 
vegetarisch Lachs-Spinat Pizza Apfel 

Wollen Sie sich monatlich etwas dazuverdienen?
Bewerben Sie sich als Austräger für das Amtsblatt der Gemein-
de Eschbach. Dieses erscheint immer 14-tägig am Donnerstag 
und muss spätestens an diesem Tag auch verteilt werden, da 
es wichtige Informationen für die Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde Eschbach enthält. Wenn Sie Ihre Rente, das Taschen-
geld oder Ihr Haushaltsgeld aufbessern wollen, ist dies die richti-
ge Möglichkeit. Die Bezahlung orientiert sich am MiloG. 

Sie sollten mindestens 13 Jahre alt sein und können sich gerne 
beim PRIMOVERLAG, Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach 
schriftlich, per E-Mail vertrieb@primo-stockach.de oder 
telefonisch unter 07771/9317-48 bewerben. 

Ihr Primo Verlag Stockach

Abteilung Vertrieb  Meßkircher Straße 45  78333 Stockach
Telefon 07771 9317-48  Telefax 07771 9317-106
E-Mail vertrieb@primo-stockach.de  www.primo-stockach.de

AUSTRÄGER GESUCHT!

AKTUELL SUCHEN WIR SCHNELLSTMÖGLICH FÜR 
FOLGENDES GEBIET NEUE AUSTRÄGER (m/w/d)

Gewerbegebiet Eschbach - Bez. 5461 Biengener Str., 
Staufener Str., Hartheimer Str., Freiburger Str., 

Heitersheimer Str., Ehrenkirchener Str., Max-Immelmann-
Allee, Münstertäler Str., Am Biberdamm, Ballrechten-

Dottinger-Str., Grißheimer Str., Norsinger Str.




